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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

TTC Waldershof : DJK SpVgg Effeltrich III 
Samstag, 04.11.2023, 18:00 Uhr

Andritzky fixiert zwei Punkte für den TTC Waldershof

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Waldershof am
Samstagabend in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (24:18 Sätze) in der Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)
Partie gegen die DJK SpVgg Effeltrich III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie die
DJK SpVgg Effeltrich III nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Andritzky und Vavrinek, die in ihren Spielen
souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Sobotta / Andritzky bei ihrem 3:2 gegen Schröder / Eberhardt zu verrichten. Das war
nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Beim Sieg von Vavrinek / Andritzky gegen Späth / Heindl konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 11:8, 11:
5, 3:11, 11:5 gewann derweil Roman Vavrinek gegen Julian Schröder und gab dabei nur einen Satz
her. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Hannes Andritzky über
die 1:3-Niederlage gegen Helmut Späth hinweggetröstet werden musste. Anschließend ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Oliver Sobotta das Spiel gegen Claus-Peter Eberhardt noch aus der Hand und verlor
mit 11:9, 8:11, 8:11, 10:12. Die richtige Taktik hatte Harald Andritzky wiederum beim 3:0-Erfolg
gegen Jörg Heindl ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:2. Die richtige Herangehensweise hatte Roman Vavrinek beim anschließenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Helmut Späth von Beginn an. 2:3 endete das Einzel zwischen Hannes Andritzky und
Julian Schröder aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Jörg Heindl war Oliver Sobotta, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es
ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Harald Andritzky und Claus-Peter Eberhardt holten am Ende eines
langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Glücklich über seinen 3:
2-Erfolg gegen Claus-Peter Eberhardt war am Nachbartisch dagegen der Gastgeber Harald
Andritzky. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:3 für Andritzky und 1:3
für Eberhardt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Waldershof nun ein Punkteverhältnis von 5:3 auf dem Konto,
während die DJK SpVgg Effeltrich III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:6 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die DJK Sparta Noris Nürnberg III (TTC Waldershof) bzw. gegen die DJK Weiden
1921 (DJK SpVgg Effeltrich III).

 Statistik:
 TTC Waldershof
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Doppel: Sobotta / Andritzky 1:0, Vavrinek / Andritzky 1:0 
Einzel: R. Vavrinek 2:0, H. Andritzky 0:2, O. Sobotta 0:2, H. Andritzky 2:0 

 DJK SpVgg Effeltrich III
Doppel: Schröder / Eberhardt 0:1, Späth / Heindl 0:1 
Einzel: H. Späth 1:1, J. Schröder 1:1, J. Heindl 1:1, C. Eberhardt 1:1


